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Akademischer Werdegang und Qualifikationsprofil  
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Dr. theol. Heike Sturm, Lehrstuhl Moraltheologie/Theologische Ethik 

Kölner Hochschule für Katholische Theologie (KHKT) 
 

Akademischer Werdegang 

zurzeit Lehrstuhlverwalterin für Moraltheologie/Theologische Ethik an der 
KHKT 

WiSe 2018/19    
- SoSe 2021: Prorektorin der Phil.-Theol. Hochschule SVD St. Augustin, nach dem 

Trägerwechsel Prorektorin der KHKT 
 
2013 – 2020:  Lehrstuhlinhaberin für Moraltheologie/Theologische Ethik an der 

Phil.-Theol. Hochschule SVD St. Augustin 

 parallel: Lehrveranstaltungen im Rahmen der Lehrstuhlvertretung, 
Institut für Katholische Theologie, Universität des Saarlandes (SoSe 
2013/2015 u. WS 2015/16) 

 
SoSe 2007:  Ernennung zur Dozentin im Fach Moraltheologie/Theologische Ethik 

(Fachvertreterin in Forschung und Lehre) 
 
2003/4 - 2007:  Lehrbeauftragte für Moraltheologie/Theologische Ethik an der Phil.-

Theol. Hochschule SVD St. Augustin 
 
WiSe 2003/4:  Promotion im Fach Moraltheologie an der Universität Erfurt  

 Thema der Dissertation: „Konturen, Chancen und Grenzen personal-
dynamischer Ethikkonzepte. Zwischen Skepsis humanwissenschaft-
lich-psychologischer Analytik und theologisch-ethischem Optimis-
mus.“ (Prof. Dr. Josef Römelt CSsR) 

 
2001 - 2003: Stipendiatin der Landesgraduiertenförderung des Landes Thüringen 
 
1996 - 2000:  Mitarbeiterin am Lehrstuhl Moraltheologie der Universität Erfurt 
 
ab 1996: Promotionsstudium an der Universität Erfurt (nach Vorgabe der Pon-

tificia Università Gregoriana) in Moraltheologie, Fundamentaltheolo-
gie, Neues Testament und Kirchenrecht 

 
  



 
 
 

2 
 

1996:  Diplom in Katholischer Theologie an der Phil.-Theol. Hochschule der 
Redemptoristen (CSsR)  

Thema der Diplomarbeit: Nachfolge Christi. Nachfolge als ethischer 
und spiritueller Begriff in theologischer Tradition und unter Aspekten 
heutiger Theologie.“ (Prof. Dr. Josef Römelt CSsR) 
 

ab SoSe 1989: Studium der Philosophie und Katholischen Theologie an der Universi-
tät Bonn und der Phil.-Theol. Hochschule der Redemptoristen (CSsR) 
in Hennef/Sieg 

 

Forschungsschwerpunkte 

• Ethik der Person 

• Medienethik 

• Medizinethik 

Forschungsprojekte und Kooperationen 

Seit 2012: Zusammenarbeit mit der U Heidelberg (Kirchhoff-Institut für Physik) zu 
ethischen Fragen im Bereich Nanomaterialien 

2005 - 2012:  Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates (Advisory Board) und Koordina-
torin des Bereiches Bioethik/Nanomedizinethik im Europäischen Marie-
Curie Forschungs- und Ausbildungsnetzwerk Multifunctional Carbon Na-
notubes for Biomedical Applications (CARBIO) (U Heidelberg, IFW Dres-
den, U Oxford, U Surrey, TU Dresden, U Twente, U Linz, U Stettin, U 
Toulouse) 

Seit 2003:  Mediale Vermittlung normativer Vorstellungen und Strukturen (Institut 
für Katholische Theologie der Universität Vechta/Osnabrück, Prof. Dr. E. 
Kos, Lehrstuhl Moraltheologie) 
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Hochschuldidaktische Weiterbildung 

1999 - 2000:  Mitarbeit in der Projektentwicklung und Teilnahme: „Theologie lehren 
lernen“ – Hochschuldidaktische Weiterbildung für Habilitanden und 
Doktoranden. Akkreditierte Weiterbildung in Trägerschaft der Deut-
schen Bischofskonferenz und des Katholisch-Theologischen Fakultäten-
tages 

seit 2001:  Mitbegründerin und Mitglied des Netzwerks Theologie und Hochschul-
didaktik (Jahrestreffen mit zertifizierten Weiterbildungseinheiten) 

 

Gremienarbeit an der KHKT sowie der vormaligen PTH SVD St. Augustin  
(in Auswahl) 

seit 2022:  Vorsitzende des Ausschusses zur Sicherung guter wissenschaftlicher 
Praxis (KHKT) 

seit 2022: Vertrauensdozentin (KHKT) 

seit 2022: Mitglied in der Kommission zur Studiengangsentwicklung „Dialogische 
Diakonie und Missionarische Katechese“ (B.A.)  

2021 - 2023: Mitglied in der Reakkreditierungskommission für den Magisterstudien-
gang (Mag. theol.)  

seit 2021:  Mitglied im Senat der KHKT 

seit 2020:  Mitglied im Promotions-/Lizentiatsausausschuss (KHKT)  

2020 - 2021 Mitglied der Berufungskommission Dogmatik, Fundamentaltheologie, 
Altes Testament, Christliche Sozialwissenschaft, Philosophie (KHKT) 

2018 - 2021: Vorsitzende des Prüfungsausschusses (PTH und KHKT) 

2015 - 2019:  Vorsitzende des Qualitätsmanagementausschusses (PTH SVD) 

2010 - 2019:  Beauftragte für Qualitätsmanagement („Qualitätskultur an der PTH 
SVD St. Augustin“) 

2010 - 2018:  Mitglied im Prüfungsausschusses (PTH SVD) 

2012 - 2016:  Mitglied im Promotions-/ Lizentiatsausschuss (PTH SVD) 

2013 - 2014:   Mitglied der Studiengangskommission zur Entwicklung des Studien-
gangs „Ethisches Unternehmertum / Ethical and responsible Lea-
dership“ (PTH SVD) 
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2013 - 2019: Mitglied im Ausschuss zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis 
(PTH SVD) 

2009 – 2010:  Mitglied der Modularisierungskommission/Akkreditierungskommission 
(PTH SVD) 

seit 2009: Bologna-Koordinatorin 

2009 - 2019:  Mitglied der Profilbildungskommission PTH SVD 

2004 - 2019:  Delegierte für den Katholisch-Theologischen Fakultätentag (KThF)  

Frühere akademische Gremien und Kommissionen 

1997 - 2003:  Delegierte des akademischen Mittelbaus der Theologischen Fakultät Er-
furt beim Kath.-Theol. Fakultätentag (KThF) 

1997 - 2000:  Vorsitzende der Bundeskonferenz der Assistenten und wissenschaftli-
chen Mitarbeiter an den Fachbereichen und Fakultäten für Kath. Theo-
logie (BAM) 

1997 - 1998:  Mitglied der Berufungskommission Religionswissenschaften; Philoso-
phische Fakultät, Universität Erfurt 

1998 - 1999:  Mitglied der Berufungskommission Rechtswissenschaften; Staatswis-
senschaftliche Fakultät, Universität Erfurt 

Mitgliedschaften und außeruniversitäre Projekte (in Auswahl) 

seit 2021: Mitglied der Beschwerdekommission AKAST 

seit 2010: Mitglied im Ethik-Ausschuss der Steyler Bank, Sankt Augustin 

2011 - 2013: Moderatorin des Projektes Entwicklung eines ethischen Leitbildes der 
Steyler Bank, Sankt Augustin 

2008 - 2019:  Missbrauchsbeauftragte für die Fokolar-Bewegung Deutschland 
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Angebotene Vorlesungen 
 
Regelmäßige Vorlesungen Magisterstudiengang:  

„Mensch, Medien und Moral“ – Einführung in Grundaspekte (medien)-
ethischer Reflexion (Magisterstudiengang, Einführung) 
 
Grundaspekte theologisch-ethischen Denkens und Handelns – Normbe-
gründungen, biblische Weisungen und ethische Handlungsstrukturen 
(Studienstufe Einführung) 

 
Der Mensch in der Spannung von Freiheit und Verantwortung - theolo-
gische und anthropologische Elemente christlichen Lebens (Studien-
stufe Fundierung) 

 
 „Mit Leib und Seele“ – Grundwerte menschlicher Beziehungen und 
Aspekte personal integrierter Sexualität im Horizont christlicher Orien-
tierung (Studienstufe Vertiefung) 

 
Verantwortung für das Leben: Bioethische Konkretionen als heraus-
fordernde Anfrage an die theologische Ethik (Studienstufe Vertiefung) 

 
Spezialvorlesung für Lizentianden/Doktoranden:  

Ausgewählte bereichsethische Fragestellungen im Kontext des 
aktuellen gesellschaftlichen Diskurses. 

 
Fortlaufende Lehrveranstaltung:   

Postgraduierten-Kolloquium für Moraltheologie / Theologische Ethik 
 

Die o.g. Vorlesungen sowie weitere Lehrveranstaltungen wurden von mir seit WS 2003/4 bzw. 
seit 2007 regelmäßig an der PTH SVD und an anderen Fakultäten angeboten. Ein Gesamtver-
zeichnis meiner Lehrveranstaltungen findet sich auf meiner Homepage unter Download „Ge-
samtverzeichnis Lehrveranstaltungen Sturm“. 
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Angebotene Seminare (in Auswahl) 

• Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst? (Ps 8,5) – Ethische Reflexionen über das 
Menschsein in postmoderner Gesellschaft 

• Schöne neue Medienwelt!? – Möglichkeiten und Risiken mediatisierter Lebenswirk-
lichkeiten 

• „Please hold the line...“ Strukturen, Chancen und Risiken medial vermittelter Kom-
munikation 

• Grenzgänge – bioethische Problemfelder in der Spannung von Machbarkeit und 
Selbstbeschränkung 

• Mensch und Werbung – eine herausfordernde Beziehung 

• Qualität oder Quote!? Zentrale Fragen der Medienethik (Kooperationsseminar: mit 
dem Institut für Katholische Theologie der Universität Osnabrück, Prof. Dr. E. Kos, 
Lehrstuhl Moraltheologie) 

• „Die Medien sind für den Menschen da!?“ Theologisch-ethische Reflexionen der Me-
dienwirkung heute 

• Ehe und Familie – eine komplexe Herausforderung in der gegenwärtigen Gesell-
schaft (Kooperationseminar mit Prof. Dr. B. Lutz, Pastoraltheologie) 

• „Als Mann und Frau schuf er sie.“ – Facetten personaler Sexualität im Dialog zwi-
schen Moraltheologie und gegenwärtiger Gesellschaft 

• Der Wert des Lebens – Bioethische Fragestellungen im Spannungsfeld von Lebens-
beginn und Lebensende 

• Personsein als Herausforderung. Reflexion zum Person-Begriff in der Theologischen 
Ethik 

• Zwischen Schein und Sein – Grundfragen der Medienethik 

• Das Gewissen – Interpretationsversuche eines umstrittenen Begriffs aus humanwis-
senschaftlicher, philosophischer und theologischer Sicht 

• AIDS – eine Krankheit fordert heraus 

• Euthanasie – eine ethische Anfrage an die Möglichkeiten und Grenzen der modernen 
Medizin 

  



 
 
 

7 
 

Betreute Abschlussarbeiten an der PTH SVD und KHKT (in Auswahl) 

• Theologischer Wissensdurst der anspricht? Eine kommunikationsethische Untersu-
chung zu den Homilien des Origenes (2023) 

• Das Streben nach dem Guten als Grundlage für das ethische Handeln. Eine kritische 
Reflexion des Phänomens der „Hexenkinder“ in der Demokratischen Republik Kongo 
(2019) 

• Menschenwürde und die „Flüchtlingskrise“ in Deutschland. Warum wir keine Angst 
haben müssen (2019) 

• Conscience truly so called, the supreme authority in moral decision making: Studies 
in the life and teachings of John Henry Newman (2017) 

• Reproduktionsmedizin in der Postmoderne – Social Egg Freezing als eine von vielen 
Herausforderungen (2016) 

• Person von Anfang an – auch in China? Zur Praxis der Abtreibung in China vor dem 
Hintergrund des christlich-theologischen Personbegriffs (2012) 

• „Humanes Sterben“ im Spiegel theologischer und gesellschaftlicher Fragestellungen. 
Die Hospizbewegung als möglicher Wegweiser (2011) 

• „Der Mehrwert des Lebens“ – menschliches Leben zwischen biologischer Bestimm-
barkeit und unfassbarer Würde (2008) 

• Der kranke Mensch als Herausforderung zum Menschsein (2008) 

• Selbstbegrenzung als Selbsterfahrung? Ethische Reflexionen zur Herausforderung 
der individuellen Entscheidungsfindung konkretisiert am Beispiel der Präimplantati-
onsdiagnostik (2006) 

• Guter Tod – Wandlungen der Vorstellungen eines menschenwürdigen Sterbens als 
Begründung für den Ruf nach aktiver Euthanasie (2005) 
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Publikationen (in Auswahl) 
 
Monographien  
 

1. Heike Sturm: Konturen, Chancen und Grenzen personal-dynamischer Ethikkonzepte. 
Zwischen Skepsis humanwissenschaftlich-psychologischer Analytik und theologisch-
ethischem Optimismus. (Europäische Hochschulschriften XXIII, 814) Frankfurt 2005.  

 
 
Wissenschaftliche Artikel 
 

1. Notker Klann/Heike Sturm, All you need is love? „Intelligent lieben“ als Ermöglichung 
einer gelingenden Paargestaltung heute, in: ThG 62 (1/2019), 2–13. 

 
2. Heike Sturm, Die Befähigung des Subjekts als Grundlage für die Gestaltung von Ehe 

und Familie, in: George Augustin/Ingo Proft (Hg.), Zum Gelingen von Ehe und Familie. 
Ermutigung aus Amoris laetitia, Freiburg Br. 2018, 209–221. (FS für Walter Kardinal 
Kasper) 

 
3. Heike Sturm, „Das Verharren in objektiv schwerer Sünde als Straftat!?“ – Eine heraus-

fordernde Anfrage an eine personale Ethik, in: Matthias Pulte (Hg.), Tendenzen der 
kirchlichen Strafrechtsentwicklung, Paderborn 2017, 133–146. 
 

4. Heike Sturm, Die Gestaltung selbstbestimmten Sterbens als individuelle und gesell-
schaftliche Aufgabe, in: Gott verehren – Gott bezeugen in der Welt von heute. Jahr-
buch der Phil.-Theol. Hochschule SVD St. Augustin, Vol. 2 (2014), 143-154.  
 

5. Heike Sturm, Medien als ethische Herausforderung an eine personale Kommunikation, 
in: Theologie im Dialog mit der Welt. Jahrbuch der Phil.-Theol. Hochschule SVD St. Au-
gustin, Vol. 1 (2013), 55-71.  
 

6. Heike Sturm, Lebenswerte, in: Ordenskorrespondenz (OK). Zeitschrift für Fragen des 
Ordenslebens. 48. Jg., 2007 Heft 3, Bonn 2007, 327-330.  
 

7. Elmar Kos, Heike Sturm, Ziele und Wege des Lernens in der Theologischen Ethik, in: M. 
Scheidler, B.J. Hilberath, J. Wildt (Hrsg.), Theologie lehren. Hochschuldidaktik und Re-
form der Theologie (QD 197), Freiburg 2002, 115-137.  
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Rezensionen 
 

Heike Sturm, Rezension zu: Stephan Scholz/Maren Röger/Bill Niven (Hg.), Die Erinne-
rung an Flucht und Vertreibung. Ein Handbuch der Medien und Praktiken, Paderborn: 
Ferdinand Schöningh 2015, in: theologie.geschichte, Bd. 11 (2016)  
DOI: https://doi.org/10.48603/t  
 

Handbücher, Lexika 
 

Erste Auskunft Ethik. Ethische Grundbegriffe von A-Z, FG. Friemel, J. Römelt, H. Sturm 
(Hrsg.), Leipzig 1998 (Koautorin und Mitherausgeberin).  
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